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Wieder keine Punkte – 2:3 Niederlage im Derby gegen  Lehre  

 

Am 03.10.10 standen sich im zweiten Gemeindederby der noch jungen Saison der VfL Lehre und 

der TuS Essenrode gegenüber. Beide Mannschaften standen noch ohne Sieg da. Trainer Michael 

Kastner konnte auf den gesamten Kader zurückgreifen. Neuzugang Ökkes Yasar nahm zum ersten 

Mal auf der Bank platz. 

 

Nicht wie gewohnt um 15:00 wurde die Partie angepfiffen, denn der VfL feierte am Vorabend das 

100 Jährige bestehen. Somit wurde die Partie vom Unparteiischen um 16:30 angepfiffen. Der TuS 

wollte von Anfang an Druck machen. In der 2. Minute brachte David einen Freistoß scharf vor das 

Tor der Gastgeber. Sören verpasste nur knapp, doch Bastian hatte die Möglichkeit für die frühe 

Führung, doch sein Schuss ging weit über das Tor. 

 

In der 4. Minute konterte der VfL schnell und mit Druck. Ein Stürmer des VfL bekam den Ball in den 

Lauf, die Abwehr um Marcel Remus und Mathias Mette sah dabei unorganisiert aus. Nur Florian 

Siciak war zur Stelle und konnte glänzend parieren. In der 5. Minute kam eine Flanke aus dem 

Halbfeld zu Sören, der frei aus 5 Metern über das Tor des VfL köpfte. In der 7. Minute musste Sören 

aufgrund von Nackenproblemen früh das Feld verlassen. Für ihn kam Philipp in die Partie. 

 

In der 10. Minute gab es einen Freistoß für den VfL, den Marcel zur Ecke klären konnte. Diese 

brachte dem VfL nichts ein. In der 15. Minute hatte der TuS eine Ecke. Diese trat Philipp in den 5 

Meterraum wo Marcel frei zum Kopfball kam. Doch der Keeper der Gäste hielt das Leder. Ab der 20. 

Minute kam der VFL mit ihren schnellen Stürmern immer wieder zu starken Aktionen am 16ner des 

TuS. In der 22. Minute legte Steffen quer auf Bastian, der aus spitzem Winkel das Leder ins lange 

Eck verwandelte. 1:0 für den TuS. 

 

4 Minuten später sahen die Zuschauer einen schnellen Konter des TuS. Bastian legte quer auf den 

freistehenden Steffen, der rutschte aus so dass der Keeper früher am Ball war. In der 44. Minute 

gab es eine Ecke für den VfL. Diese landete am langen Pfosten. Drei Spieler des TuS schafften es 

nicht das Leder aus der Gefahrenzone zu klären, so dass ein VfLer kein Problem hatte das Leder in 

das lange Eck zu schieben.  

 

Halbzeit. Eine schwache Partie, die nur durch schnelle Einzelaktionen zu wenigen Torchancen 

führte.  
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Pünktlich pfiff der Unparteiische die 2. Hälfte an. In der 46. Minute spielte der TuS wieder einen 

schnellen Konter über die rechte Seite. Philipp flankte das Leder in die Mitte, dort konnte Bastian frei 

köpfen doch genau in die Arme des Keepers. In der 55. Minute wieder der TuS, nun ging es 

schneller und es gab mehr Lücken in der Abwehr des VfL. So war Bastian frei und zog voll aus 11 

Metern ab, doch nur der Posten rettete dem VfL für einen wiederholten Rückstand. Durch die zu 

offensive Spielweise des TuS kam der VfL bis 20 Meter vor das Tor. Der Schuss landete genau am 

Triangel, sodass der Ball von dort wieder in das Feld kam, direkt vor die Füße des Stürmers, der 

locker zur 2:1 Führung für Lehre verwandeln konnte. Somit lief der TuS einen Rückstand hinterher. 

 

In der 72. Minute wurde Steffen steil geschickt. Der herannahende Keeper des VfL war 

überwunden, doch ein Abwehrspieler rettete noch vor der Linie zur Ecke. Diese brachte keinen 

Erfolg ein. In der 76. Minute spielte Thomas einen langen Ball quer auf Bastian, der frei durch war 

und mit gefühlten 120 km/h das Leder an den Innenpfosten und von dort in die Maschen des VfL 

Tores beförderte. 2:2 der TuS ist zurück im Spiel. 

 

In der 83. Minute Freistoß von Thomas, diesen konnte ein Spieler des VfL zur Ecke klären. Fünf 

Minuten vor Ende versuchte der VfL weiterhin durch lange Bälle, gefährlich vor das Tor von Florian 

zu kommen. Der TuS rückte immer weiter auf, wollte unbedingt das entscheidende Tor zum Sieg 

erzielen. In der 88. Minute legte Dennis quer auf Marco, der aus 18 Metern volley draufhielt. Doch 

der Schuss ging knapp über das Tor. In der 92. Minute sah der in der 1. Halbzeit mit gelb verwarnte 

Marco wegen eines wiederholten ungestümen Einsteigens die Ampelkarte und musste das Feld 

verlassen. In der 94. Minute und somit die letzte Minute der Nachspielzeit verlor der weit 

aufgerückte TuS den Ball im Mittelfeld. Ein langer Ball auf den ganz allein stehenden VfL Spieler auf 

rechts wurde schnell quer gelegt, dort war ein Abnehmer zur Stelle und verwandelte mit dem 

Schlusspfiff zum 3:2 für den VfL.  

 

Fazit: Eine nicht sehr ansehnliche Partie, in der der VfL das bessere Glück hatte und somit die 3 

Punkte zum 100 jährigen bestehen des Vereins in Lehre behielt.  

 
 

Kommentar vom Trainer Michael Kastner: 

 

„Wir haben Lehrgeld gezahlt und dem VfL zum 100. Geburtstag die Punkte geschenkt.“ 
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Torfolge:  

 
22. Min 0:1 Bastian Immer (Vorlage Steffen Wenger), 44. Min 1:1 VfL, 56. Min 2:1 VfL, 76. Min 2:2 Bastian Immer (Vorlage 

Thomas Rast), 94. Min 3:2 VfL 

 

 

Besondere Vorkommnisse: 

92. Min Gelb-rote Karte für Marco Rapp (wiederholtes Foulspiel) 

 

Gelbe Karten: 

Florian Siciak (Foulspiel) 

 

Aufstellung: 

 

Florian Siciak, Marco Rapp, Marcel Remus, Mathias Mette, Sebastian Beckert (66. Ökkes Yasar),  

Pierre Remus, Sören Allmers (7. Philipp Kleinert (66. Dennis Beith), Thomas Rast, David Nowak 

(78. Philipp Kleinert), Bastian Immer, Steffen Wenger 

 

Mit sportlichen Grüßen  

Marco Rapp 


